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Botschaft
des

ßundesrates an die Bundesversammlung betreffend den Voranschlag
für die Beschaffung des Kriegsmaterials im Jahre 1932 und
die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung
der Rekruten im Jahre 1932 zu leistenden Yergütungen.

(Vom 1. Juni 1931.1

Herr Präsident !
Hochgeehrte Herren !

Wie in den letzten Jahren unterbreiten wir den eidgenössischen
Räten den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials (Kriegs-
material budget) vereinigt mit der Vorlage über die vom Bund den Kantonen
für die persönliche Ausrüstung der Rekruten zu leistende Entschädigung.

I.

Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1932.

Das den eidgenössischen Räten letztes Jahr vorgelegte Kriegsmaterial-
budget belief sich auf einen Betrag von Fr. 14,830,061. Der Bundes-
rat hat aber schon in seiner zugehörigen Botschaft vom 6. Juni 1930
darauf aufmerksam gemacht, dass die vorgeschlagenen Kredite nach
seiner Auffassung nicht genügen und er sich vorbehalte, beim Haupt-
budget weitere Anträge auf Beschaffung von Kriegsmaterial zu stellen,
in der Meinung, dass bis dahin die ersten Ergebnisse der Ersparnis-
kommission vorliegen werden. In der Folge haben die Räte, in Ab-
weichung von den ihnen mit Botschaft vom 4. November 1930 gemachten
Vorschlägen betreffend Bewilligung eines ausserordentlichen Kredites für
Beschaffung von Kriegsmaterial, zu Lasten der Rechnung 1930 mit den
Nachtragkrediten 2. Folge einen weitern Betrag von Fr. 5,566,760
bewilligt, so dass für Kriegsmaterial dem Bundesrat im gesamten ein
Kredit von Fr. 20,212,221 zur Verfügung gestellt wurde. Demgegenüber
beläuft sich der vorliegende Voranschlag auf Fr. 18,964,650.



677

Für die Einzelheiten erlauben wir uns, auf die Akten zu verweisen ;
-wir erwähnen hier nur im Anschluss an die Ausführungen der Botschaft
vom 4. November 1930, dass die Beschaffung von Gasmasken und Bast-
sätteln in verstärktem Masse weitergeführt werden soll und die ent-
sprechend erhöhten Kredite im vorliegenden Budgetentwurf eingestellt
sind, dass aber andrerseits bei der Rekrutenausrüstung eine kleine Ent-
lastung eingetreten ist zufolge der durch die Kreditbewilligungen des
letzten Jahres ermöglichten, verstärkten Beschaffungen einerseits und der
Abnahme der Rekrutenzahlen andrerseits.

Schliesslieh fügen wir noch bei, dass im Aufbau des Kriegsmaterial-
budgets eine gewisse Änderung eingetreten ist im Sinne einer bessern.
Zusammenfassung und Gruppierung gleichartiger Gegenstände.

D. Militärdepartement.
II. Ausbildung der Armee.

E. Leistungen zur Erleichterung der Dienstpflicht. "
4. Bekleidung

b. Ausrüstung der Offiziere Fr. 309,569

III. Ausrüstung der Armee.
A. Materialbeschaffung.

3. Bekleidung.
Bekleidung der Rekruten, Arbeitskleider für Spezial-

truppen, Winterartikel Fr. 5,914,647

4. Waffen.
Handfeuerwaffen, Maschinengewehre, Ausrüstung dazu,

blanke Waffen und Soldatenmesser Fr. 3,295,458

5. Persönliche Ausrüstung.
Gepäck, Ausrüstungsgegenstände, Musikinstrumente und

Zubehör Fr. 3,377,023

?. Korps- und Schulmaterial.
.Allgemeines Korpsmaterial, Fuhrwerke und Zubehör, Motor-

fahrzeuge und Zubehör, Pferdeausrüstung, Radfahrer-
material, Material für den Verbindungsdienst, Optisches
Material, Gasschutz- und Geschützmaterial, Material für
Festungen, Mineur-, Pontonier-, Flieger-, Sanitäts- und
Veterinärmaterial, Material für den Verpflegungsdienst. Fr. 5,904,551
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IY. Pferde.

A. Kavalleriepferde.

3. Remontendepot, a. 5, Ausgaben für Dienstkleider . , Fr. 108,867

Regiebetriebe.
II. Pferderegieanstalt.

5. Ausgaben für D i e n s t k l e i d e r . . . , . . . , Fr. 54,535

Die Kreditbegehren werden in besondern Akten begründet.

Zusammenstellung.
Voranschlag 1931 Voranschlag 1932

(B, B. v. 25. VI. 30)

II. E. 4. b. Ausrüstung der Offiziere Fr. 315,579 Fr. 309,569
III. A. 3. Bekleidung 6,430,708 5,914,647

4. Waffen 3,195,400 „ 3,295,458
5. Personliche Ausrüstung . _, 854,796 „ 3,377,023
7. Korps- und Schulmaterial . „ 3,865,224 „ 5,904,551

IV. Pferde.
A. Kavalleriepferde

3. Remontendepot, a. 5, Aus-
gaben für Dienstkleider . „ 113,400 „ 108,867

V. Festungen.
A. St. Gotthard, 2. d. Arbeitskleider „ 7,040 „ —
B. St. Maurice, 2. d. Arbeitskleider „ — „ —

Regiebetriebe.
II. Pferderegieanstalt, 5. Ausgaben

für Dienstkleider ^ 47,914 „ 54,535

Fr. 14,830,061*} Fr. 18,964,650

U.

Entschädigung an die Kantone für die persönliche
Ausrüstung der Rekruten.
a. Ausrüstung der Rekruten.

Der Tarif für die Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten basiert
auf einer detaillierten Kostenberechnung, welcher die zurzeit in Betracht
fallenden Preise zugrunde gelegt sind ; dabei ist zu bemerken, dass infolge

*) In den ordentlichen Toranschlag 1931 -wurden Fr. 14,645,461 eingestellt;
auf die Anschaffung von Ballonmaterial im Betrage von Fr. 184,600 wurde nach-
traglich verzichtet.



Tarif für die Beschaffung der Rekruten-Ausrüstung im Jahre 1932,
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Ge gen s t a n d

4- Stahlhelm . . , . . .
Quartier mutze 1914 . . . . .
Feldmütze mit Kokarde

* Waffenrock 14 mit Kragen- und Ärmelpatten und
Achselnummern • .

* Fusstruppenhosen 14 (2 Paar)
Fahrhosen 14 (2 Paar) für Radfahrer . . .

-* Reithosen 14 (2 Paar ohne Besatz) .
* Kaput (ohne Kragenpatten, mit Achselnummern) .
* Reitermantel (ohne Kragenpatten, mit Achselnum-

mern) . . . . . . .
4- Ma n tel k rage D für Radfahrer .

Krawatte . .
Wadenbinden (1 Paar) .

* Tornister 98 mit Hilfst ragriemen
0 Tornister 98 ohne Hilfstragriennen

Garni tu reu dazu. .
* Tornister 75/98 . . . . . . .

Garnituren dazu . . . .
Bratsack 1 7 . . . . .

Stoff .
Gurten und Garnituren . . .

Brotbeutel für Kavallerie
Rahmentasche . . . . . .
Feldflasche 88 . .

Kochgeschirr aus Stahlblech 82 . .
Essbesteck 2 1 . . .
Mannsputzzeug . . . . .
Anstreichbürste mit Futteral

Garnituren dazu . . . . . .

Garnituren dazu . . . . . . .
Entschädigung für Einkleiden der Rekruten *
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* Inklusive En Schädigung für Bezeichnen, Transporte etc der Kleidungsstücke und der Gepäckausrüstung je 30 CLS per Waffenrock, Hose und Kaput oder Mantel, -sowie per Tornister
1 Dragoner und Kavallerie-Mitrailleure erbalten das Putzzeug 9S uns derReservee
T Berittene Arti l leristen, Train, Ordonnanzen und sämtliche Hufschmiede (mit Ausnahme derjenigen der Kavallerie) ein Paar Anschnallsporen Unteroffiziere ink l diejenigen der Koalierte 1 Paar blanke Anschnallsporen

frühergefasstenn Sporen(Kavalleriee 1PaarrAnschaubsporen)
1 Trainsoldaten vom Bocke fahrend erhalten keine- Sporen
* Die Mitrailleur-Rekruten der Geh irgs-Mitrai leur Abtei lungen L und 2, sowie die Geh -Telegr -Pi -Rekruten erhalten den Festungstornister 1730 (Fr. 46. 75), sowie den Brotsack
* Da im eidgenössischen Zeughaus Seewen. eine genügende Anzahl Reithosen mit Besatz vorhanden ist, sollen nur Keilhosen ohne Besatz angefertigt werden
8 Die Motorradfahrer erhalten keine Rahmen laschen
' Die L M G -Schufen, das Spiel der Infanterie, sowie die sur Infanterie gehörenden Tetephon- undSignalsoldatenn erhalten den Tornister 93 ohneHilfstragriemen,,

für Unberittene.

(Fr. 5 95 per Paar) gegen Rückgabe ilei '

s Die Rekruten der Artillerie, mit Ausnahme der Geb.-Art , der Featg-Art und derScheinwerfer-Truppee erhalten zumTornisterr 75/98 statt vier Packriemen von je 54 cmLangee zwei 65 cm undeinenn 54 cm langenPackriemenn !
i " Solange die Rekruten auf den Waffen platz e n durch die K M. V eingekleidet werden, sind diese Entschädigungen, an die K M V zu entrichten.



Persönliche Ausrüstung für die Rekruten und neuernannten Unteroffiziere im Jahre 1932.
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Ausrüstung für die Rekruten rad die neuernannten Unteroffiziere im Jahre 1932.
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von neu erstallten Schnittmustern, die Arbeitszeit für Hosen um eine
Stunde reduziert werden konnte, dagegen wurde die Arbeitszeit für den
Waffenrock um eine halbe Stunde erhöht.

Da die Preise des Rohmaterials immer noch Schwankungen unter-
worfen sind, so sollte dem Militärdepartement freie Hand betreffend
Änderungen dieser Ansätze gelassen werden.

Gegenüber den Tuchpreisen für die Beschaffung der Rekrutenaus-
rüstung pro 1931 ist eine Reduktion von zirka 14 °/o eingetreten.

Wir verweisen auf die nachstehende Tabelle:

Tuch . Preise für die Rekruten-Ausrüstun
Tuchsorte pro 1931 pro 1932

Waffenrocktuch 17.— 14.30
Hosentuch 15.20 13.60
Reithosentuch 16.40 14.20
Kaputtuch 13.70 11.55
Quartiermützenloden 13.40 11. 20
Aufschlagtueh 13.75 11.75

Die Rekruten der verschiedenen Truppengattungen sind gemäss den
beigehefteten Tabellen II und III auszurüsten,

b. Kriegsvorrat an neuen Ausrüstungsgegenständen.

Nach Art. 158 M. O. und nach Art. 10, lit. b, der Verordnung über
die Mannschaftsausrüstung vom 29. Juli 1910 sollen die Kantone stets den
Bedarf für die Einkleidung eines ganzen Rekrutenjahrganges als Kriegs-
vorrat auf Lager halten. Gemäss Art. 15 der Verordnung über die Mann-
schaftsausrüstung hat der Bund den Kantonen den Wert dieses Vorrates
in gewissem Umfange zu verzinsen. Durch den Bundesbeschluss vom
5, April 1919 betreffend die vorübergehende Ausserkraftsetzung des Art. 90
und des Alinea 2 des Art. 158 M. 0. ist in diesen Verhältnissen eine
Änderung eingetreten. Die Kantone legen nämlich zurzeit keinen Kriegs-
vorrat mehr an, sondern liefern die von ihnen beschafften Kleider fort-
laufend dem Bund in seine allgemeine Uniformreserve ab, und dieser
bezahlt ihnen ebenfalls fortlaufend ihre Lieferungen. Unter diesen Um-
ständen fällt natürlich die in Art. 15 der Mannschaftsausrüstungsverordnung
vorgesehene Zinsvergütung dahin.

Ebenfalls als Folge des oben zitierten Bundesbeschlusses vom 5. April
1919 geschieht die Einkleidung der Rekruten durch die Kriegsmaterial-
verwaltung, welche die allgemeine Uniformreserve des Bundes verwaltet.
Demgemäss ist die in der Tabelle I vorgesehene Entschädigung für die
Kosten der Einkleidung der Kriegsmaterialverwaltung zugunsten ihres
Kredites III. B. 6, a. Bekleidungsvorräte auszurichten.
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III.

' Wir empfehlen Ihnen die Annahme des hier angefügten Entwurfes
an einem Bundesbeschluss betreffend Beschaffung des Kriegsmaterials und
betreffend die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung
der Rekruten zu leistenden Vergütungen.

Genehmigen Sie, Herr Präsident, hochgeehrte Herren, die Versicherung
unserer vollkommenen Hochachtung.

B e r n , den 1. Juni 1931.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Häberlin.

Der Bundeskanzler:

Eaeslin.
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(Entwurf.)
Bundesbeschluss

über

den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1932 und die vom Bunde den Kantonen für die
persönliche Ausrüstung der Rekruten im Jahre 1932 zu
leistenden Vergütungen.

Die B un d e B v e r sam m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

gestützt auf Art. 158, Militärorganisation,
nach Einsichtnahme einer Botschaft des Bundesrates vom 1. Juni 1931,

besch l i e s s t :

Art. 1.
Für die Beschaffung von Kriegsmaterial im Jahre 1932 werden nach-

bezeichnete Kredite bewilligt, die einen Bestandteil des allgemeinen Vor-
anschlages für 1932 bilden und in diesen einzuschalten sind:

II. E. 4. b. Ausrüstung der Offiziere Fr. 309,569
III. A. 3. Bekleidung „ 5,914,647

4. Waffen „ 3,295,458
5. Persönliche Ausrüstung „ 3,377,023
7. Korps- und Schulmaterial „ 5,904,551

IV. Pferde. 3. Remontendepot, a. 5. Dienstkleider . . „ 108,867
Regiebetriebe.

It. Pferderegieanstalt, 5. Ausgaben für Dienstkleider „ 54,535
Fr. 18,964,650

Art. 2.

Die vom Bunde an die Kantone für 1932 auszurichtenden Vergütungen
werden provisorisch entsprechend der Tabelle I der Botschaft festgesetzt.
Das Militärdepartement wird ermächtigt, Preisänderungen entsprechend den
Verhältnissen vorzunehmen. Da die von den Kantonen zu beschaffenden
Ausrüstungsgegenstände an die Kriegsmaterialverwaltung abgeschoben und
vom Bunde den Kantonen fortlaufend bezahlt werden, wird im Jahre 1932
die Geldzinsvergütung nach Art. 15 der Mannschaftsausrüstungsverordnung
nicht ausgerichtet.
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